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Geleitwort.

Der Jahrgang 1921/22 des Zürcher Taschenbuchs

hat großen Anklang beim Publikum gefunden. Es haben
weitere Kreise nicht nur in der Stadt, sondern auch auf
dem Lande unserem Unternehmen ihr Interesse zugewendet,
sodaß die Zahl der Käufer auf das Vierfache jener der
letzten Jahre angestiegen ist. Das ist ein erfreuliches
Resultat, wenngleich bei dem billigen Preise die Kosten
des Verlags nicht gedeckt werdey. Aber immerhin, das

Hauptergebnis bleibt bestehen: der geschichtliche Sinn in
unserem Volte hat sich lebendiger gezeigt als früher. Von
uns aus soll alles geschehen, um ihn dauernd rege und
wach zu erhalten. Wir hoffen gerne, daß dieser neue

Band, der Jahrgang 1923, das Seinige dazu beitragen
werde. Er weist insofern eine Neuerung auf, als eine

neue Abteilung: „Kleine Mitteilungen", beigegeben

wurde, bestimmt dazu, bemerkenswerte geschichtliche
Tatsachen und Kuriosa aus Aktenmaterialien, Chroniken,
Briefen :c. bekannt zu geben, die nicht Gegenstand einer
besonderen Abhandlung bilden könnten, aber doch
interessieren dürften. Auf die Ausstattung mit Bildern, zum
Teil mit farbigen, ist auch diesmal wieder großes Gewicht
gelegt worden.

Möge auch der Jahrgang 1923 eine günstige
Aufnahme finden. Aus der Vergangenheit lernt die Gegenwart

I

Zürich, Mitte Dezember 1922.

Namens der Redaktionskommission:
Johannes Häne.


	Geleitwort

